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Wettbewerb 
und Perspektivplandiskussion 

in der Landwirtschaft
Von Christoph Ostmann

Die Werktätigen der sozialistischen Landwirt­
schaft haben zu Ehren des 15. Jahrestages der 
DDR viele hervorragende Taten zur Steigerung 
der pflanzlichen und tierischen Produktion, zur 
Erhöhung der Arbeitsproduktivität und zur 
Erfüllung des Volkswirtschaftsplanes 1964 voll­
bracht. Aber noch ist das Jahr 1964 nicht zu 
Ende, noch ist der Jahresplan der LandWirt­
schaft nicht erfüllt, noch sind große Anstren­
gungen notwendig, um den Plan und die Ver­
pflichtungen in jedem sozialistischen Landwirt­
schaftsbetrieb bis zum Jahresende zu erfüllen.
In der Leitungstätigkeit muß berücksichtigt 
werden, daß die Entwicklung der Produktion 
sehr unterschiedlich verläuft. Es darf nicht 
übersehen werden, daß es in jedem Kreis auf 
der einen Seite Genossenschaften gibt, die den

anteiligen Volkswirtschaftsplan und ihre Ver­
pflichtungen vorbildlich erfüllt haben, während 
demgegenüber andere Genossenschaften Plan­
schulden haben. In vielen Kreisen, wie in Cott­
bus-Land, und in den Bezirken Karl-Marx- 
Stadt, Dresden, Halle, Gera und Suhl, gibt es 
Planschulden bei Milch, obwohl auch dort Ver­
pflichtungen vorliegen, zusätzliche Mengen über 
den Plan hinaus an den Staat zu verkaufen.
Aus diesen Gründen ist es richtig, daß gegen­
wärtig in allen Grundorganisationen der sozia­
listischen Landwirtschaft, in den Parteigruppen- 
und Mitgliederversammlungen über die 
Ergebnisse des Wettbewerbes zu Ehren des 
15. Jahrestages der DDR und den Stand der 
Erfüllung des Volkswirtschaftsplanes und der 
Verpflichtungen Bilanz gezogen wird.

Die Hauptaufgaben im Wettbewerb
Gegenwärtig stehen vor den Grundorganisatio­
nen der Partei in den VEG und LPG zwei 
Hauptaufgaben:
E r s t e n s  die Sicherung der P l a n e r f ü l ­
l u n g  im Jahre 1964 und der Produktions­
verpflichtungen zu Ehren des 15. Jahrestages 
bei gleichzeitiger Vorbereitung und Absiche­
rung des optimalen Planes 1965 und 
z w e i t e n s  die politische Führung der P e r ­
s p e k t i v p l a n d i s k u s s i o n  entsprechend 
den konkreten Bedingungen und dem erreich­
ten Entwicklungsstand jeder LPG.
Beide Aufgaben stehen in engem Zusammen­

hang; werden doch durch die Erfüllung des 
Planes 1964 und durch optimale Pläne für 1965 
wichtige Voraussetzungen für die Verwirk­
lichung des Perspektivplanes geschaffen.
Die Lösung dieser Aufgaben dient der weiteren 
ökonomischen Stärkung unserer Republik. Die 
planmäßige Steigerung der Produktion und die 
Erweiterung der Produktionsgrundlagen in 
allen sozialistischen Landwirtschaftsbetrieben 
sind der Beitrag der Werktätigen der sozialisti­
schen Landwirtschaft der DDR im ökonomischen 
Wettstreit mit dem Kapitalismus, um in der 
entscheidenden Sphäre, in der materiellen Pro-
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